
Zinzendorf, Nikolaus Ludwig von: 2154. (1730)

1 Der die braut hat, das ist der bräutigam.

2 Itzt komme ich auf dinge, hilf Gott, daß mirs gelinge, etc.

3 Wir sind dazu geschaffen, in seinem arm zu schlafen, weil alle seelen seine seyn.

4 Da schied er sie von beyden, das schwächste muste scheiden, etc.

5 Wie bring ichs doch zuwegen, daß ich die ehe-segen, etc.

6 Und Gott das keusche Lämmlein bläßt auf das ehe-flämmlein, etc.

7 Daß wir das pünctlein treffen, und nicht wie Satans affen, etc.
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